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Frank Uffmann1 

Mit und zum Erfolg f ü h r e n!  

Teil IX: Führung – Nicht demotivieren ist die wichtigste 

Führungsaufgabe!  

Erinnern sie sich noch an ihre erste Führungsaufgabe? Sie stürzen sich voller Enthusiasmus in 

die neue Aufgabe und merken plötzlich, irgendetwas ist anders. Der Blickwinkel vom 

Mitarbeiter zur Führungskraft hat sich verändert und der Wunsch nach everybody´s Darling zu 

sein weicht im Laufe der Zeit der Realität. Genau das ist der Beginn vom Aufstieg in den 

Elfenbeinturm der Führung. Macht macht einsam! 

Definition/Bedeutung: 

Drei Angebote zur Definition von Führung: 

1. Führen heißt Leben wecken (Anselm Grün) 

2. Führung ist, die Leistung anderer zu organisieren und zu fördern (Reinhard Sprenger) 

3. Führung wird verstanden als ziel- und ergebnisorientierte, aktivierende und 

wechselseitige, soziale Beeinflussung zur Erfüllung gemeinsamer Aufgaben in und mit 

einer strukturierten Arbeitssituation (Rolf Wunderer)  

Exkurs: 

Welche theoretischen Anforderungen werden aktuell an eine Führungskraft gestellt? Die 

Führungskraft von heute ist ein Superheld: Visionär, Charismatiker, Stratege, Kommunikator, 

Organisationstalent, Motivator, Macher und Vermittler des digitalen Wandels. Folglich sind die 

Erwartungen an eine Führungskraft sehr hoch und werden, glaubt man aktuellen Umfragen und 

Studien, nach Meinung der Mitarbeiter nicht erfüllt. 

WIE führen sie richtig? 

 Vermeiden sie es, ihre Mitarbeiter zu demotivieren! Das liest sich lapidar, ist es aber 

nicht. Fragen sie Ihre Mitarbeiter, was sie motiviert oder demotiviert. Sie werden hören, 

welche von den beiden Listen länger ist.  

 Es gibt Führungskräfte, für die der Kelch der Verantwortung ein Wanderpokal ist und 

wegducken den schnelleren Körperreflex darstellt, als Brust raus und den Körper 

aufrichten. Also zeigen sie ihren Mitarbeitern, aus welchem Holz sie geschnitzt sind, 

denn wie du führst, ist was du bist. 

WANN führen sie? 

Auf der Arbeit führen sie immer! Sie führen mit Gesten, Mimik, Körperhaltung und Sprache, die 

sie sowohl mündlich als auch schriftlich, per E-Mail oder WhatsApp einsetzen können. Es gibt 

in gemeinsamen Momenten mit Mitarbeitern keine Möglichkeit, den Mantel der Führung an 

der Garderobe abzugeben. 

                                                           
1 Frank Uffmann, Diplom-Leader, Autor, Macher und EX-Manager der Finanzindustrie gibt Tipps aus 
der Praxis für die Praxis zum Selbermachen.  
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Praxistipp:  

1. Kommunikation kommt vor Führung. Üben! 

2. Anerkennung/Lob jeden Tag und authentisch 

3. Grenzen setzen, um Orientierung zu geben 

4. Vorbild sein 

5. Ziele setzen 

 …und denken sie an die wichtigste Führungsaufgabe: nicht demotivieren!!! 

Risiken und Nebenwirkungen:    

1. Verführung und Manipulation 

2. Menschen zu manipulieren ist nicht akzeptabel und ethisch fragwürdig, ganz zu 

schweigen von den potentiellen gesundheitlichen Spätfolgen. 

3. Wettbewerb im Unternehmen widerspricht dem Teamgedanken 

4. Vorwürfe machen keine Freu(n)de 

No-Gos:  

Ein Lehrstück für versuchte Demotivation durch Einschüchterung ist die Drohung: 

Funktioniere, dann bleibst Du ungeschoren! Sie zeigt letztendlich nur die Hilflosigkeit eines 

Chefs, dem offenbar keine anderen Stilmittel in seiner Führung zur Verfügung stehen.  

Drohungen und Imponiergehabe gehören in die Tierwelt!   


